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------------------------------------------------------------ 

Liebe Newsletter Abonnent_innen, 

 

wir lassen Ihnen heute zwei Stellenangebote der Universität Würzburg 

zukommen. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

Ulrike Hübner 

---------------------------------------- 

Stellenausschreibung 

 

Am Lehrstuhl für Sonderpädagogik VI – Pädagogik bei Sehbeeinträchtigungen 

sowie Allgemeine Heil-, Sonder- und Inklusionspädagogik der JMU Würzburg 

ist zum 1. November 2022 eine Stelle als 

 

Projektmitarbeiter (m/w/d) 

 

in Teilzeit (50%), befristet bis 31.10.2024, unter dem Vorbehalt der 

Finanzierung durch die Deutsche Rentenversicherung im Rahmen des 

Projekts „Telematische IRENA Reha-Nachsorge für ophthalmologische 

Rehabilitand*innen (Tel-O-RENA)“ zu besetzen. Dies kann auf Wunsch auch 

vorwiegend im Home-Office stattfinden. Die Vergütung richtet sich nach dem 

TV-L. 

 

Die ausgeschriebene Position ist insbesondere mit folgenden Aufgaben 

verbunden: 

• Formulierung, Begründung und Vermittlung von technischen 

Rahmenbedingungen für eine behinderungssensbile Barrierefreiheit für 

sehbehinderte und damit weiterhin visuell orientierte Menschen; 

• Konsekutive evaluierende Begleitung und Beratung des technischen 

Entwicklungsteams bei der Produktumsetzung; 

• Unterstützung der Projektarbeit durch allgemeine pädagogische und 

didaktische Überlegungen; 

• Vertretung der inklusionspädagogischen Perspektive im Projektteam; 

 

Für diese Aufgaben sind folgende Voraussetzungen erforderlich: 

• eine erfolgreich abgeschlossene förderliche Berufsausbildung bzw. ein 

förderliches Hochschulstudium oder eine vergleichbare Qualifikation; 

• Kenntnisse zum Thema Barrierefreiheit bei Sehbehinderung bzw. (eigene) 

Erfahrungen mit den entsprechenden Bedürfnissen sowie Kenntnisse aus den 

Bereichen Low Vision; 

• Sorgfältige, selbständige und gewissenhafte Arbeitsweise; 

• Interesse an gesellschaftlichen Fragenstellungen im Kontext Inklusion, 

Teilhabe und Behinderung. 



 

Kurzbeschreibung: Das geplante Vorhaben umfasst eine 24-monatige 

Produktentwicklung eines barrierefreien, niedrigschwelligen und 

telematischen IRENA-Nachsorgeprogrammes, welches auf die spezifischen 

Bedarfe sehbehinderter ophthalmologischer Rehabilitand*innen ausgerichtet 

ist. Mit dem Ziel Teilhabebarrieren dieser Zielgruppe zu reduzieren, werden 

aus KTL-schlüsselbaren Leistungen bestehende therapeutische Leistungen für 

eine barrierefreie telematische Darbietung adaptiert und neue Bausteine 

generiert. Die Arbeit erfolgt dabei in einem interdisziplinären Team aus 

Inklusionspädagogik, Optometrie, Physiotherapie, Psychologie sowie mit der 

REGIOMED Rehaklink Masserberg und natürlich dem technischen 

Entwicklungsteam des Produkts. Diese Ausschreibung bezieht sich auf die 

Stelle aus der Inklusionspädagogik und wird mit den oben genannten 

Aufgaben betraut sein. Als Endprodukt entsteht eine, auf sehbehinderte 

Menschen ausgerichtete digitale Versorgungsplattform nach IRENA-Kriterien. 

 

Die JMU strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an und fordert daher 

qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei im Wesentlichen 

gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden 

Schwerbehinderte bevorzugt eingestellt. 

 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis spätestens 

20.09.2022 – gerne per E-Mail – an: 

 

Prof. Dr. Dino Capovilla dino.capovilla@uni-wuerzburg.de Wittelsbacherplatz 

1, 97074 Würzburg 

---------------------------------------- 

Stellenausschreibung 

 

Am Lehrstuhl für Sonderpädagogik VI – Pädagogik bei Sehbeeinträchtigungen 

sowie Allgemeine Heil-, Sonder- und Inklusionspädagogik der JMU Würzburg 

ist zum 1. November 2022 eine Stelle als 

 

Projektmitarbeiter (m/w/d) 

 

in Teilzeit (50%) befristet bis 30.09.2025 zu besetzen und kann auf Wunsch 

auch vorwiegend im Home-Office stattfinden. Die Vergütung richtet sich nach 

dem TV-L. Die Stelle wird von der Friebe Stiftung im Rahmen des Projekts 

„Teilhabe sehbeeinträchtigter Menschen durch alltagspraktische Fähigkeiten 

und Fertigkeiten: Eine wissenschaftliche Grundlegung (TaFF)“ finanziert. 

 

Die ausgeschriebene Position ist insbesondere mit folgenden Aufgaben 

verbunden: 

• Entwicklung von Lehr- und Lerninhalten zum Thema „Orientierung und 

Mobilität“ unter der Bedingung einer Sehbeeinträchtigung; 

• Planung und explorative Durchführung entsprechender Lehrveranstaltungen 

mit anschließender Evaluation; 
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• Unterstützende wissenschaftliche Dienstleistungen. 

 

Für diese Aufgaben sind folgende Voraussetzungen erforderlich: 

• eine erfolgreich abgeschlossene förderliche Berufsausbildung bzw. ein 

förderliches Hochschulstudium oder eine vergleichbare Qualifikation; 

• Kenntnisse zum Thema Orientierung und Mobilität bei sehbeeinträchtigten 

Menschen bzw. (eigene) Erfahrungen mit den entsprechenden Bedürfnissen; 

• Sorgfältige, selbständige und gewissenhafte Arbeitsweise; 

• Interesse an gesellschaftlichen Fragenstellungen im Kontext Inklusion, 

Teilhabe und Behinderung. 

 

Kurzbeschreibung: Mit dem Projekt soll ein wissenschaftlich fundiertes 

didaktisches Konzept geschaffen werden, sehbeeinträchtigte und 

sehmehrfachbeeinträchtigte Lernende beim Kompetenzaufbau im Bereich 

„Orientierung und Mobilität“ zu unterstützen. Dazu werden ausgehend von 

einer explorativen Grundlegung Studienmodule konzipiert und als fester 

Bestandteil in die neue Fachrichtung „Pädagogik bei Sehbeeinträchtigungen“ 

im Lehramt für Sonderpädagogik an der JMU Würzburg integriert. Im Rahmen 

der Praxiserprobung sollen die Studienmodule optimiert werden. Weitere 

Ziele des Projekts sind die Entwicklung eines Kompetenzprofils im Bereich 

„Orientierung und Mobilität“ sowie die Veröffentlichung eines Lehrbuchs. 

 

Die JMU strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an und fordert daher 

qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei im Wesentlichen 

gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden 

Schwerbehinderte bevorzugt eingestellt. 

 

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis spätestens 

15.09.2022 – gerne per E-Mail – an: 

 

Prof. Dr. Dino Capovilla dino.capovilla@uni-wuerzburg.de Wittelsbacherplatz 

1, 97074 Würzburg------------------------------------------------------------ 

Wenn Sie Feedback oder eigene Beiträge haben, dann schreiben Sie uns doch 

gerne eine E-Mail an: huebneul@hu-berlin.de Wir würden uns sehr darüber 

freuen. 

----------------------------------------------- 

Sollten Sie diesen Newsletter nicht weiter erhalten wollen, können Sie diesen 

unter folgendem Link abmelden: https://www.reha.hu-berlin.de/lehrgebiete 
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